
1220. Der Zug der Sieben (Adrastus, Tydeus, Po-
lynices, Capaneus, Amphiaraus, Hippomedon,
Parthenopaeus) gegen Theben.

1200. Der Zug der Epigonen gegen Theben. Theseus,
der Gründer der Macht Athens.

1193—1184. Die Griechen unter Agamemnon, Mene-
laus, Achilles, Ulysses, Ajax, Diomedes u. A.
ziehen gegen Troja (Paris, Priamus, Hector),
belagern es 10 Jahre und erobern es endlich.

1104. Die Dorier unter den Heracliden Temenus,
Aristodemus und Cresphontes dringen in den
Peloponnes ein und setzen sich in den Land¬
schaften Argolis, Laconica und Messenien fest.
In ihrer Begleitung kommt auch der Aetolier
Oxylus, der sich der Landschaft Elis bemächtigt.

2) Die Zeit der Entwickelung, 1104 bis 490.

1100—1060. Die Dorier verbreiten sich in Corinth,
Megara, Sicyon, Epidaurus, Aegina, Phlius und
Cleonä und reißen daselbst die Herrschaft an sich.

1066. Codrus, König von Athen, opfert sich bei einem
Angriff der Dorier für sein Vaterland auf und
setzt dadurch der weiteren Verbreitung derselben
ein Ziel; woraus die Athenienser das Königthum
abschaffen, und an die Stelle der Könige zunächst
Archonten setzen.

1060 —1040. Die 12 äolischen Städte an der Nord¬
westküste von Kleinasien, die 12 ionischen Städte
südlich von jenen und die 6 dorischen Städte
aus Rhodus, Cos und der gegenüberliegenden
kleinasiatischen Küste gegründet.


